
schwindigkeit, Warenumschlag und Lagerkapazität. Lager
mit 80.000 Palettenstellplätzen und Einlagerungsleistun-
gen von 800 bis 1200 Paletten pro Stunde könten zum
Standard werden. Die Lösung für solche „High-Speed-
Lager“ bietet nach eigenen Angaben das Troisdorfer Unter-
nehmen SIVAplan. Ausgangspunkt ist die vielfach bewähr-
te Kanallagertechnik, die sich besonders für Lagergüter
mit geringerer Artikelvielfalt eignet, wie sie hauptsächlich
in der Getränke- oder Lebensmittelindustrie vorkommen.
SIVAplan baut neben den herkömmlichen Teleskoplagern
Kanallager, in denen die Paletten längs oder quer in Kanä-
len von bis zu 12 m Tiefe eingelagert werden können.

Das neu entwickelte Konzept setzt auf eine Kombina-
tion aus mehreren SAT-Mobilen und wenigen Senkrecht-
förderern. Die SAT-Mobile sind Transferwagen, die auf 
einer Ebene des Hochregallagers operieren und ein oder
zwei Kanalfahrzeuge (so genannte SAT-Geräte) tragen, 
die jeweils eine Palette in die Tiefe des Kanals transpor-
tieren. Die SAT-Mobile selbst können über spezielle Förde-
rer die Lagerebenen wechseln und so auf verschiedenen 
Lagerebenen zum Einsatz kommen. Der vertikale Trans-
port der beladenen Paletten erfolgt mithilfe von Senk-
rechtförderern (SKF), die jeweils bis zu zwei Paletten trans-
portieren. Zur Leistungsoptimierung werden die Paletten-
förderer in der Mitte des Hochregallagers positioniert. 

Das flexible Konzept von SIVAplan erlaubt einen
modularen Aufbau des Lagers und einen schrittweisen
Ausbau der Kapazitäten. So kann ein Lager mit zehn Ebe-
nen und vier SAT-Mobilen beginnen und später werden
für höhere Leistungen zusätzliche Geräte einfügt.

Behälter abgelegt werden soll. Ist die Kommissio-
nierung aller Aufträge abgeschlossen, wird der RFID-
Multipicker zum Warenausgang geleitet, die Behäl-
ter entnommen und per RFID-Tischlesegerät erfasst.
Damit ist gewährleistet, dass die Kommissionier-
behälter in nachfolgenden Arbeitsschritten nicht 
vertauscht und die kommissionierten Aufträge über 
den gesamten Kommissioniervorgang lückenlos
nachverfolgt werden können. Der RFID-Multipicker
ist je nach Kundenwunsch mit einer elektronischen
Antriebstechnik ausgestattet, die ihn besonders
leichtgängig und einfach bedienbar macht. Bereits
vorhandene Kommissionierwagen können ebenfalls
mit der E+P-Technologie ausgestattet werden. 
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